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es. Das zweite Gefchofs if’t 3,60m hoch und belteht aus 4 Bal-

dachinen mit Figuren. Das oberl'te Gefchofs ilt quadratifch, die

Seiten mit Mafswerk und Wiiiipergen geziert; es iit 2,40m hoch.

Ueber ihm entwickelte lich auf einem Schaft die Kreuzblume.

Aus dem Anfang des XIX. Jahrhunderts ift,

als ein früher Vorläufer der Reitaurationsperiode    
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und daher noch weniger ftiltreu als die meiften

Denkmäler cliefer Zeit, das Nationaldenkmal auf

dem Kreuzberg bei Berlin zu nennen, welches in

Fig. 39.

 

feiner heutigen Gef’talt der befcheidene Niederfchlag

eines grofsen Gedankens ift, welchen Schinkel ver—

wirklichen wollte, als ihm durch Friedrich Wil—

helm III. der Auftrag erteilt wurde, zur Erinnerung

an die Erhebung des deutfchen Volkes vom Na.-

poleonifchen ]oche und zum Andenken der fieg-

reichen Befreiungskämpfe der Jahre 1813—15 ein

Nationaldenkmal zu errichten, Sc/zinkel hatte eine
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Denkfäule zu



 
großartige, fchon beim heutigen Belleallianceplatz beginnende Anlage geplant,

deren Schlufsf’cück das Kreuzbergdenkmal fein follte. Sie kam nicht zur Ausführung,

Fig. 41.
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Wiener-Neuf’cadt.


